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DRUCK  Klaus Skupch, Verlag, Reichenberg 
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VERTEILER An alle Mitglieder  und alle Reichenberger und Lindflurer  
 Haushalte 

BANKVERBINDUNG  
 KtoNr. 101 326 740 bei der 
 VR-Bank Reichenberg (BLZ 790 900 00) 

Bitte beachten Sie ... 
 
Nur durch Anzeigen in unserem „Sport-Info“ war es 
möglich, dieses Heft herauszubringen. Wir bedan-
ken uns herzlich bei den inserierenden Firmen und 
bitten unsere Leser, diese Firmen bei ihren Einkäu-
fen bzw. Auftragsvergaben zu berücksichtigen. 

In eigener Sache... 

 
Unsere Inserenten bedanken sich bei Ihren Kunden für Vertrauen und ange-

nehme Zusammenarbeit und wünschen ein frohes, erholsames Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches Neues Jahr. 

 

Desgleichen wünscht das Redaktionsteam des Sport-Infos allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern des TSV Reichenberg eine besinnliche Weihnachtszeit 

sowie Gesundheit und Erfolg für 2009 und hofft auf weitere gute Zusammen-

arbeit mit allen, die am Zustandekommen unseres Blättchens Anteil haben. 
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Leitartikel des Vorstandsvorsitzenden 
 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
das Jahr 2008 neigt sich dem Ende entgegen. Die 
Jahreshauptversammlung wurde abgehalten. Im 
Namen meiner Kollegin und den Kollegen im 
Vorstand bedanke ich mich für das Vertrauen in 
unsere Arbeit. 
 
Wichtiges wurde auch beschlossen. Auf Antrag 
des Vorstandes wurde Werner Hemrich zum Ehrenmitglied des TSV 
Reichenberg gewählt. Damit haben die Mitglieder das langjährige 
Engagement von Werner Hemrich als vorbildlich herausgestellt. Der 
ehemalige Vorstand Fußball ist seit Jahrzehnten in wichtigen Funktio-
nen des Vereins tätig. 
 
Mit Albin Stumpf verstarb ein Ehrenmitglied des TSV Reichenberg 
kurz vor seinem 87. Geburtstag. Bereits als Zehnjähriger trat er in 
den Verein ein und wurde zuletzt für 75 Jahre Mitgliedschaft im TSV 
geehrt. Albin Stumpf war in den Nachkriegsjahren in verschiedenen 
Funktionen aktiv. Schließlich übernahm er die Verantwortung für die 
Finanzen im Verein; zu einer Zeit als noch vierteljährlich an der 
Haustüre die Beiträge einkassiert wurden, wobei ihn seine Frau un-
terstützt hat. Über viele Jahre übte er dieses Amt erfolgreich aus. Als 
das Vereinsheim gebaut wurde, auch ein Zeichen seiner erfolgreichen 
Arbeit, gab er die Verantwortung in jüngere Hände. Als Anerkennung 
für sein Wirken im TSV Reichenberg wurde er bereits 1979 zum Eh-
renmitglied ernannt. Mit dem Herzen blieb er dem Verein stets eng 
verbunden. Der TSV Reichenberg blickt mit Dankbarkeit auf die Ar-
beit von Albin Stumpf zurück. Unsere Mitglieder, die Albin persön-
lich erlebt haben, werden sich gerne mit Respekt und Anerkennung 
an Albin Stumpf erinnern. 
 

Mit der Weihnachtsfeier erreicht das Vereinsjahr einen seiner Höhe-
punkte. Ich darf alle Mitglieder und deren Partner zu den Feiern in 
der festlich geschmückten Wolffskeelhalle herzlichst einladen. Für 
die Erwachsenen und Jugendlichen am Samstag den 13.12. um 19:30 
Uhr und für die Kinder am Sonntag den 14.12. um 14 Uhr. Bitte un-
terstützen Sie den TSV auch im neuen Jahr 2009 wieder so vorbild-
lich. 
Herzlichst Ihr Wilfried Hartmann 
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Werner Hemrich ist Ehrenmitglied im TSV Reichenberg 
 
Wichtiges wurde in der Jahreshauptversammlung beschlossen. Auf 
Antrag des Vorstandes wurde Werner Hemrich zum Ehrenmitglied 
des TSV Reichenberg gewählt. Damit haben die Mitglieder das lang-
jährige Engagement von Werner Hemrich als vorbildlich herausge-
stellt. 
 
Werner Hemrich ist seit vielen Jahren ein herausragendes Beispiel für 
ehrenamtliche Arbeit im Verein. In jungen Jahren betreute er diverse 
Jugendmannschaften. Später wurde er Mitglied im Vergnügungsaus-
schuß, Abteilungsleiter und 2. Vorsitzender des TSV. Auch nach der 
Organisationsreform stand er als Vorstand Fußball dem Verein für 
viele Aufgaben zur Verfügung. Er beteiligt sich am Zeltverleih, der 
Gaststättenbewirtung und den Altpapiersammlungen um nur das We-
sentliche zu nennen. 
 
Als Zeichen der Anerkennung für all diese Dienste stellte der Vor-
stand den Antrag, Werner Hemrich zum Ehrenmitglied des Vereins zu 
ernennen. Die Mitgliedsversammlung beschloß dies einstimmig und 
nimmt Werner Hemrich in den Kreis der herausragenden Mitarbeiter 
des TSV Reichenberg auf. 
 

Wilfried Hartmann, Vorstandsvorsitzender 
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Fußball 
 

Erste und zweite Mannschaft 
 

Halbzeitbilanz der 1. Mannschaft  
in der Saison 2008 / 2009 
 
Für diese Saison hat sich die 1. Mannschaft mit dem Trainer doch ei-
niges vorgenommen und das Ziel ausgegeben, um die Meisterschaft 
mitspielen zu wollen. Mit 6 Neuzugängen, mit neuem Spielsystem 
und mit einem nie da gewesenen Trainingsaufwand in der Vorberei-
tung wollte man dieses Unternehmen erfolgreich in die Tat umsetzen. 
Dies schien in der Vorbereitung auch zu gelingen. Wie in den Vorjah-
ren konnten wir im Totopokal erst in der vierten Runde durch den 
Bayernligisten Würzburger FV gestoppt werden. Aber die Ernüchte-
rung kam prompt in den ersten drei Verbandspielen. Einen klassi-
schen Fehlstart legten wir hin, bei 3 Niederlagen in Folge. Danach 
schien sich die Mannschaft gefangen zu haben, bei drei aufeinander-
folgenden Siegen. Leider gab es keine Fortsetzung. In den nächsten 6 
Spielen wechselten sich Sieg und Niederlage ab. Als man sich schon 
an Sieg und Niederlage gewöhnt hatte, musste man sich in den letz-
ten 3 Spielen mit einem Unentschieden anfreunden. Mit Platz 7 ist 
man doch etwas hinter den Erwartungen zurückgeblieben. Mit den 
erreichten 21 Punkten haben wir 4 Punkte Vorsprung zu einem Nicht-
abstiegsplatz. Aber der zweite Platz ist auch noch nicht außer Reich-
weite. Der 6-Punkte Rückstand müsste der 1. Mannschaft Motivation 
geben, mit einer anständigen Vorbereitung im nächsten Jahr nochmals 
den Versuch zu starten, sich unter den ersten zwei zu platzieren. Von 
den 16 absolvierten Spielen gewann man 6x, 3x trennte man sich mit 
einem Unentschieden und 7x musste man dem Gegner den Sieg über-
lassen. Wir schossen 33 Tore,  mussten aber auch 31 Gegentore zulas-
sen.  
Von den eingesetzten 20 Spielern konnten Benjamin Merz, Manuel 
Luksch und Sven Drexel mit 16 Einsätzen die meisten Spiele vorwei-
sen. Dahinter kommen wiederum 3 Spieler, die 15x zum Einsatz ka-
men.  
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Dies waren Björn Heißwolf, Gökhan Yilmaz und Markus Binder, 
dicht gefolgt mit 14 Spielen von  Jacob Norman und Andreas Zeidler. 
13x trugen Nicholas Zürrlein und Tobias Philipp das Reichenberger 
Trikot.12x betraten folgende Spieler den Platz: Mario Rothemel, Ste-
fan Hemrich und Christopher Krug. Carsten Kendl erklärte sich 9x 
bereit, in der 1. Mannschaft auszuhelfen. Sascha Baumann und Mat-
thias Hemrich stellten sich 8x zur Verfügung. Die Neuzugänge Sa-
scha Fischer und Zamie Hakimie konnten 4x für den neuen Verein 
auflaufen. Das Gefühl, einmal in der 1. Mannschaft gespielt zu ha-
ben, können Benjamin Hopkins und Fabian Spitzig für sich in An-
spruch nehmen. 
Von den erzielten 33 Toren kamen 10 Spieler in den Genuss, mindes-
tens einen Treffer erzielt zu haben. Manuel Luksch führt mit 8 Tref-
fern die Torschützenliste an. Mit dem Duo Stefan Hemrich und Ni-
cholas Zürrlein, die jeweils 5 Treffer erzielten, wird die Verfolgerliste 
angeführt. 4x war Gökhan Yilmaz erfolgreich. Sven Drexel traf 3x 
ins Schwarze. Jacob Norman, Tobias Philipp  und Andreas Zeidler 
können 2 Treffer auf der Habenseite verbuchen. Mario Rothemel und 
Sascha Fischer durften einmal jubeln.  
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Halbzeitbilanz der 2. Mannschaft  
in der Saison 2008 / 2009 
 
In der laufenden Saison hat die Rückrunde schon wieder begonnen. 
Die 2. Mannschaft kann mit dem derzeitigen Saisonverlauf mehr als 
zufrieden sein. Nach ausgetragenen 13 Spielen (1x trat der Gegner 
nicht an) belegt die 2. Mannschaft momentan den 5. Platz. Bislang 
konnte man 22 Punkte einfahren, bei einem Torverhältnis von 23:21. 
Genauer betrachtet konnte man 6 Siege feiern, 4x trennte man sich 
mit einem Unentschieden und 3x musste man als Verlierer den Platz 
verlassen. Mit dem Abstieg werden wir nichts mehr zu tun haben bei 
18 Punkten Vorsprung zu den beiden Abstiegsplätzen. Zwar haben 
wir 4 Punkte Rückstand zum Aufstiegsplatz, aber das Ziel aufzustei-
gen wird nicht unbedingt als zwingend angesehen. Die 2. Mannschaft 
kann sich glücklich schätzen, genügend Spieler aufbieten zu können. 
Die Mischung von Jung und alt stimmt. Junge Spieler wie Christoph 
Jordan, Jochen Spiegel, Manuel Busch und Sebastian Berbner, 18 
bzw. 19 Jahre jung, und auf der anderen Seite erfahrene Spieler wie 
Carsten Kendl und Henning Krakat bilden eine Einheit. Die 2. Mann-
schaft wird, wenn im März die Fortsetzung folgt, die Saison erfolg-
reich und möglichst unter den ersten fünf beenden. 
Volker Rösch und Sebastian Berbner waren bei allen 12 Partien da-
bei. Knapp dahinter kamen Fabian Spitzig und Oliver Drexel, die 11x 
zum Einsatz kamen. 10x betraten Christoph Jordan und Henning Kra-
kat den Rasen. Alex Gustin, Andreas Rösch und Manuel Busch konn-
ten 9 Spiele vorweisen. Jochen Spiegel kam in seinem ersten Senio-
renjahr auf 8 Einsätze. Peter Herold und Benjamin Hopkins halfen 7x 
aus. Steffen Fuchs, Johannes Kister und Carsten Kendl trugen 6x das 
Reichenberger Trikot. Neuzugang Sascha Baumann und der einhei-
mische Stefan Brand waren 5x mit von der Partie. Ralf Berbner und 
Florian Herold kamen 4x zum Zug. Die Neuzugänge Christopher 
Krug, Sascha Fischer und Zamie Hakimie konnten 3x bzw. 2x ihre 
fussballerischen Qualitäten in der 2. Mannschaft unter Beweis stel-
len. Spieler, die in den letzten Jahren eine feste Größe in der  
2. Mannschaft waren, stellen sich auch weiterhin zur Verfügung, 
wenn Not am Mann ist. Klaus Berbner mit 2 Einsätzen und Rainer 
Brand, Christian Rösch, Marcus Giese und Daniel Vogt mit einem 
Einsatz stellten sich in den Dienst der Mannschaft.  
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Die Torschützenliste führt der Abteilungsleiter Carsten Kendl mit 5 
Toren an, dicht gefolgt vor Alex Gustin mit 4 Treffern. Manuel Busch 
traf 3x ins Schwarze. Je 2x konnten sich Benjamin Hopkins, Sascha 
Baumann und Oliver Drexel in die Torschützenliste eintragen lassen. 
Je 1x jubeln durften folgende Spieler: Henning Krakat, Florian He-
rold, Sascha Fischer, Stefan Brand und Ralf Berbner. 
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Fußballjugend 
 

Fußball -  E-Jugend (U11 - Junioren) 
 
Die U11 - Junioren starteten die Vorrunde mit mehreren großartigen 
Erfolgen. 
Hier konnte man sehen, dass sich Training und Vorbereitung auf die 
Saison ausgezahlt haben. 
In der letzten Begegnung der Vorrunde konnten sie in einem mitrei-
ßenden Match das Spiel gegen SV Unteraltertheim mit 14:3 für sich 
entscheiden. 
So beendete die E - Jugend die Vorrunde mit 6 Siegen und 2 Nieder-
lagen, bei einem  Torverhältnis von 50:15.  
In der Winterpause wird die E-Jugend an mehren Hallenturnieren 
teilnehmen. 
Zu guter letzt möchten wir uns bei den Eltern und natürlich bei unse-
ren Spielern für ihren Einsatz bedanken und wünschen schöne Weih-
nachten und ein gutes neues Jahr. 
 

Trainerteam Rainer Haas , Frank Laubmeier und Betreuer Stefan Oehrlein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

h.v.l.n.r.: Nick Meiseberg, Julian Oehrlein, Ferdinand Wech, Bastian Laubmeier, Noah    
Kleinschroth, Ingo Herrmann  

 
v.v.l.n.r.: Maximilian Reichhoff, Marc Andre Popp, Gabriel Pfeuffer, Fabian Haas, Jakob 
Pirzkall,  Justus Thevis  (es fehlte Pascal Trolldenier) 
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Fußball -  F-Jugend (U9-Junioren)   
 

Wieder einmal ist es soweit und ich mache mir Gedanken über die 
zurückliegende Vorrunde unserer F-Jugend.  
Nachdem uns Frank Laubmeier als Betreuer jahrelang zur Seite 
stand, wechselte er zum Saisonauftakt zur E-Jugend in gleicher Funk-
tion. Für seine Tätigkeit, bei den jetzt schon fast erwachsenen Ju-
gendlichen, wünschen wir ihm alles Gute und weiterhin viel Spaß. 
Mit Holger Trolldenier, unseren erfahrenen Auswärtsschiedsrichter, 
konnten wir einen neuen Betreuer für unsere Mannschaft gewinnen. 
Nochmals vielen Dank dafür und noch viel Spaß bei der Betreuung 
unserer F-Jugend.  
Die ersten Spiele unserer F-Jugend gestalten sich mit Höhen und Tie-
fen, doch zum Ende der Vorrunde konnte die Mannschaft ihren Fleiß 
und Trainingseifer in deutliche Siege umwandeln.  
Mittlerweile haben wir mit dem Hallentraining begonnen, damit wir 
die Mannschaft auf die bevorstehende Hallensaison vorbereiten kön-
nen.  
Neben einigen Hallenturnieren wollen wir auch wieder die Mann-
schaft aktiv in die  5. Jahreszeit einbinden und uns wie in den vergan-
genen Jahren am Reichenberger Faschingszug beteiligen. Hierzu sind 
Ideen, freiwillige Helfer und Sponsoren herzlich willkommen.  
Den Eltern, Helfern und freiwilligen Schiedsrichtern möchten wir un-
seren Dank aussprechen und hoffen weiterhin auf tatkräftige Unter-
stützung bei allen Gelegenheiten.  
Eine schöne Weihnachtszeit und mit den besten Wünschen für das 
neue Jahr grüssen herzlich die Trainer  

Holger, Andy und Mario  
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Fußball -  G-Jugend (U7-Junioren) 
 

Momentan trainieren 16 Kinder bei den G-Junioren mit. Der jüngste 
ist dreieinhalb, (der Junge ist echt fit und macht auch gut mit) die äl-
testen sind sechs Jahre alt, also eine sehr junge Truppe. Ich werde es 
deshalb in diesem Jahr mit den Hallenturnieren nicht übertreiben und 
maximal bei 2-3 zusagen. Die Kinder sind fleißig dabei und haben 
viel Spaß. Um eine solche Schar an Kindern zu betreuen, werden 
Trainer und Betreuer benötigt. Ich konnte Bernd Zehnter als Trainer 
und Holger Richter als Betreuer gewinnen. Beide unterstützen mich 
tatkräftig beim Training oder gestalten die Trainingseinheiten selbst.  
Ich möchte mich auch noch bei Bernd Zehnter und Gert Reitmeier 
(bekannt unter „real and honest magic“ oder auch „magic for din-
ner“) bedanken, die Trainingspullover zur Weihnachtsfeier für die U7 
zur Verfügung stellen.  
 

Georg Neulinger, U7-Junioren 
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JFG Würzburg-Süd Reichenberg 
 
JFG Würzburg-Süd Reichenberg, A-Junioren (U19),  
Saison 2008/2009, Vorrunde 
 

Die A-Junioren spielen auf Gruppenebene und sind in der Gruppe 
Ochsenfurt eingeteilt. Sie haben sich in diesem Jahr einiges vorge-
nommen. In der letzten Saison belegte sie noch einen  Mittelfeld-
platz, in der neuen Saison sollte aber mehr möglich sein. Mit 15 
Punkten, bei 5 Siegen und 2 Niederlagen und einem Torverhältnis 
von 21:12, steht das Team auf den 6. Tabellenplatz. Dies sieht auf den 
ersten Blick noch nicht nach Aufstiegsambitionen aus, doch in dieser 
Liga ist alles eng zusammen. Der Tabellenerste Gaukönigshofen hat 
auch bereits eine Niederlage, welche von unserer Mannschaft mit 3:1 
zugeführt wurde. Zwei Spiele stehen in der Vorrunde noch aus. Soll-
ten diese positiv bestritten werden, ist das Team um Trainer Johann 
Massek und Betreuer Dieter Geiling ganz oben dabei. 
 
Die JFG auf Amerikareise 

Fortsetzung Seite 20 
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Bereits seit mehreren Jahren läuft mit Würzburgs Partnerstadt Ro-
chester in den USA ein internationaler Jugendaustausch, bei dem je 
eine Fußballmannschaft von Jungs und Mädchen im Alter von 14 – 
18 Jahren, sich mit amerikanischen Jugendlichen zum kulturellen und 
sportlichen Austausch gegenseitig für 2 Wochen besuchen. 
Nachdem in 2007 die amerikanischen Jugendlichen in Reichenberg 
und Rottenbauer bei ihren deutschen Partnern zwei Wochen in den 
Familien verbringen durften, konnten wir zu Beginn der Sommerfe-
rien zum Gegenbesuch nach Irondequoit, einem Stadtteil von Ro-
chester am Lake Ontario starten. 
Unser Flug führte über New York, wo eigentlich nur ein Zwischen-
stop mit Umsteigen geplant war. Nachdem jedoch unser Weiterflug 
wegen eines Gewittersturms auf den nächsten Tag am Spätnachmittag 
verschoben wurde, nutzten wir die einmalige Gelegenheit, zu einem 
Besichtigungstrip nach Manhattan und Staten Island. 
Aber auch in Rochester boten uns unsere amerikanischen Freunde ein 
tolles Programm mit vielen sportlichen, kulturellen und touristischen 
Höhepunkten. So wurden unter anderem eine amerikanische High 
School, der örtliche Zoo, die Polizeistation, das Rathaus, ein Freizeit-
park und als absolutes Highlight, die gigantischen und beeindrucken-
den  Niagara Fälle besucht. 
Auf sportlicher Seite segelten wir mit einem Katamaran über den On-
tariosee, hatten ein Training im neu erbauten Soccerstadium vom 
Trainerstab des dortigen Zweitligisten Rochester Rhinos und nahmen 
an einem Turnier teil, bei dem wir den 2. Platz belegten. 
Der sportliche Höhepunkt war dann ein offizielles Länderspiel, bei 
dem beide Nationalhymnen gespielt und sämtliche Spieler nament-
lich vorgestellt wurden. Das Spiel ist auch im örtlichen Regionalfern-
sehen  übertragen worden. 
Die 12 Tage vergingen wie im Flug und alle Jugendlichen waren von 
ihrem USA-Aufenthalt begeistert. Es steht daher jetzt schon fest, dass 
der Jugendaustausch nach dem üblichen Ruhejahr in 2009, mit dem 
Besuch  der amerikanischen Jugendlichen in 2010 in die nächste 
Runde gehen wird. 
 

Werner Brand 
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JFG Würzburg-Süd Reichenberg, B1-Junioren (U17),  
Saison 2008/2009, Vorrunde 
 

AUFSTIEG?? WARUM?? 
 
In der vergangenen Saison gelang es dem Jahrgang ´91/´92 von der 
Gruppe in die Kreisliga aufzusteigen. Nun in der laufenden Saison 
spielt der Jahrgang ´92/´93 nicht nur in der Kreisliga mit, sondern 
etablierte sich zur Winterpause in der Spitzengruppe. Nach 10 Spiel-
tagen teilen wir uns den 2. Tabellenplatz, punktgleich mit dem SSV 
Kitzingen und nur einen Punkt hinter dem Würzburger FV II 
(Reserve der Landesliga Mannschaft). 
Dies wurde nur durch intensives Training und der Zusammengehörig-
keit der Mannschaft, so wie der sehr gut harmonisierenden Eltern-
schaft der Jahrgänge ´92 und ´93 realisiert. 
 
Leider stellt sich nun die Frage, wie sinnvoll ist überhaupt ein even-
tueller Aufstieg in die Bezirksoberliga??? Der Ursprungsgedanke 
der JFG Würzburg Süd-Reichenberg sagt hierzu ganz klar:        
" JA, SELBSTVERSTÄNDLICH !!! "  
 
Die Spieler der U17/I zeigen aber nicht nur Einsatz für die eigene 
Mannschaft. Immer wieder unterstützen sie bei Spielen mit Ehrgeiz 
die U17/II und geben alles Nötige für die U19, welche ebenfalls die 
Möglichkeit in Aussicht hat in dieser Saison aufzusteigen. (Viel 
Glück an dieser Stelle an Johann Massek und seine Mannschaft!) 
 
Hallo Ihr Trainer der 1. Mannschaften! 
Gibt es Euch auch in Reichenberg und den anderen Vereinen der 
JFG? Bisher konnten wir Euch nämlich noch nie als Zuschauer am 
Spielfeldrand erblicken! Das ist sehr schade! Wo die Jugend doch 
Eure Zukunft ist! Dieter Deckert vom TSV Rottenbauer schafft 
das doch auch. 
 
Saisonziele der U17/I: 
Die etablierten Mannschaften des SSV Kitzingen und des WFV so 
lange wie möglich zu ärgern. 
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Nach Möglichkeit bei der Stadtmeisterschaft in der Heuchelhofhalle 
am 24.01.2009 unter die ersten 3 zu kommen. 
Die vierte Runde des Landrätepokals zu erreichen. 
 
Ein Dankeschön an dieser Stelle an unsere Mannschaftssponsoren: 
GartenBaumschule Arthur Ringelmann, Am Sonnenfeld 1, 97076 
Würzburg-Lengfeld und Lieferbar Patrick Michael , Rotkreuzstraße, 
97070 Würzburg, so wie an alle Eltern, Großeltern und Freunde der 
U17/I!!! 
 
Alle weiteren Termine & Informationen der U17/I gibt es auf unserer 
Homepage: 
    www.siteworld.de/jfgsued-u17/ 
 

Stefan & Ulli Ziegler, B1-Jugend 



24 

JFG Würzburg-Süd Reichenberg, B2-Junioren (U17),  
Saison 2008/2009, Vorrunde 
 

Die B2-Junioren spielen auf Gruppenebene und sind in der Spiel-
gruppe Ochsenfurt eingeteilt. Bei Spielorten wie Aub, Hopferstadt, 
Ippesheim, Seinsheim heißt es am Sonntag morgens bald aufstehen. 
Das Team unter den Trainern Ralf Schmitt und Michael Bauer (beide 
aus Geroldshausen) hat die Vorrunde weniger erfolgreich abgeschlos-
sen. Mit 5 Punkten und einem Torverhältnis von 8:34 stehen wir auf 
den 9. Tabellenplatz von 10 Mannschaften. Dabei wurden ein Sieg 
(1:0 gegen Sonderhofen) und zwei Unentschieden (2:2 gegen Ippes-
heim und 1:1 gegen Seinsheim/Nenzenheim) erzielt. Unsere Spieler-
decke ist sehr dünn. Zum Saisonbeginn kamen  einige Verletzungen 
in der B1 dazu, sodass hier wenig Unterstützung erfolgen konnte. Bei 
den letzten beiden Spielen fielen auch noch von 3 Torhütern der B-
Junioren zwei aus. Wenn uns die C-Jugend nicht in 4 Spielen mit 
Spielern ausgeholfen hätte, dann wäre es ganz schön eng geworden. 
An dieser Stelle noch ein herzliches Dankeschön an das Team der C-
Jugend.    
Die Leistung der Mannschaft ist  sehr schwankend. Es gibt Spiele, 
wie gegen Sonderhofen und Seinsheim/Nenzenheim: Hier wurde   ei-
ne enorme Einsatzbereitschaft mit Erfolg gezeigt und im Gegensatz 
zum letzten Saisonspiel gegen Giebelstadt, welches mit 1:3 verloren 
wurde, hat es dann an allem wieder gefehlt. Wir können nur hoffen, 
dass in der Rückrunde die Mannschaft mehr Konstanz hat und wir 
von Verletzungen verschont bleiben. 
Zum Schluss möchten wir uns noch bei der Würzburger Recycling 
GmbH bedanken, die uns einen Satz Trikots gesponsert hat. 

 
Klaus Bretz, Betreuer B2-Junioren 

 
 

JFG Würzburg Süd-Reichenberg  C-Junioren (U15)  
Saison 2008/2009 Vorrunde 
 

Für die C-Jugend (U-15) wurden zu Beginn der Saison ursprünglich 
2 Mannschaften gemeldet, allerdings stellte man bei Trainingsbeginn 
schnell fest, dass lediglich maximal 26 Spieler zur Verfügung stehen 
würden. Somit wurde die C-2 schon vor der Spielrunde wieder abge-
meldet.                                                                    Fortsetzung Seite 26 
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Nach dem 10. Spieltag stehen 4 Siege, 1 Unentschieden und 5 Nie-
derlagen zu Buche. Besonders schmerzhaft war die 3: 6  Niederlage 
im letzten Spiel auf heimischen Platz gegen die JFG Mainfranken, 
durch die wir vom 4. auf den 8. Tabellenplatz abrutschten. 
Durch Siege in Gaukönigshofen (4:1) und Gossmannsdorf (5:4) er-
reichte man im Baupokal die dritte Runde, in der man in Heidings-
feld mit einer 1:3 Niederlage aus dem Wettbewerb ausschied. Leider 
mussten wir ab diesem Spiel auf unseren erfolgreichsten Angreifer 
Andreas Glück verzichten, der mit einem Bänderriss bis zur Winter-
pause ausfiel. 
Erfolgreichste Torschützen waren neben Andreas Glück mit 7 Tref-
fern, Lukas Brand (6), Julian Spöringer (4) , Christian Boger (3), 
Hannes Weiss (2), Simon Öchsner (2) sowie Daniel Beck, Sullivan 
Ecker, Florian König, Joachim Brodwolf, Fabian Schmidt, Nico Lurz 
und Mustafa Hakimie mit je einem Treffer. 
Es war zwar klar, dass für zwei Mannschaften zu wenige, für eine 
Mannschaft allerdings relativ viele Spieler zur Verfügung stehen wür-
den, allerdings kamen durch die anfängliche „Doppelbelastung“ 
durch den Baupokal sowie ein zusätzliches Freundschaftsspiel in 
Holzkirchhausen, das mit 6:2 gewonnen wurde, alle Spieler zum Ein-
satz. Positiv ausgewirkt hat sich das sicher auf den Zusammenhalt der 
gesamten C-Jugend. 
Das Training findet in Albertshausen (Mo) und Reichenberg (Mi) 
statt und wird geleitet von Carsten Kendl, Markus Zeidler, Fabian 
Schmidt und Sebastian Brand. 
Betreuer des Teams sind Thomas Spöringer und Rainer Brand 
 

Rainer Brand, C-Jugend 
 
JFG Würzburg-Süd Reichenberg, D2-Junioren (U13),  
Saison 2008/2009, Vorrunde 
 

Im Juli trafen sich alle Jugendlichen der U13, die Betreuer und Trai-
ner in Fuchsstadt, um die  D1 (Kreisliga) und D2 (Gruppe) neu zu-
sammen zu stellen. 
Sehr schnell stellte sich heraus, dass wir die Mannschaften nicht nach 
Jahrgang einteilen konnten. Einige Eltern aus Rottenbauer waren 
nicht bereit, ihre Kinder nach Reichenberg oder anderswo zum Trai-
ning zu fahren.  
                                                                                 Fortsetzung Seite 28 
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So starteten wir mit 13 Kindern aus Reichenberg, zwei Kindern aus 
Uengershausen, ein Kind aus Lindflur und zwei Kinder aus Alberts-
hausen in die Kreisliga. Die ersten drei Spiele wurden sehr deutlich 
verloren (mit insgesamt 0:15 Toren). 
Schnell reagierten die Verantwortlichen der JFG. Die Mannschaften 
tauschten nach 4 Spielen die Ligen, wobei wir das 4. Spiel gegen JFG 
Sinngrund mit 3:1 noch gewannen. 
Obwohl die Mannschaften der D1 und der D2 spielerisch gleichwer-
tig sind, hatten wir doch das Pech, gleich am Anfang auf die stärksten 
Mannschaften mit überwiegend älteren Spielern zu treffen. Rotten-
bauer hinterließ uns beim Tausch ein hervorragendes Polster in der 
Gruppe mit 3 Siegen und ein Torverhältnis von 17:0 Toren. 
Nun in der Gruppe spielend starteten wir mit einem 7:1 Sieg gegen 
DJK Würzburg und einem 1:1 Unentschieden gegen Unterpleichfeld. 
Gegen den zweitplazierten Kleinrinderfeld verloren wir leider mit 
2:1, konnten aber zuhause den Tabellenführer Kirchheim mit 1:0 
schlagen. 
Im Moment stehen wir auf einen verdienten 3. Tabellenplatz bei 7 
Spielen mit 16 Punkten und einem Torverhältnis von 26:4, mit 3 
Spielen weniger als Tabellenführer Kirchheim (23 Punkte). Bei einer 
guten Trainingsbeteiligung und nicht zuletzt viel Spaß bei Spiel und 
Training, ist wohl noch einiges von den Jungs zu erwarten. 
Auf eine weiterhin erfolgreiche Zeit freuen sich 
 

Peter Drexel (Trainer) und Norbert Mulfinger (Betreuer) 
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Tischtennis 
 
Tischtennis-Abteilung 1. Herrenmannschaft  
Saison 2008 / 2009, Vorrunde (1. Kreisliga) 
 

Nach dem Abstieg aus der 3. Bezirksliga in die 1. Kreisliga ist die 1. 
Herrenmannschaft wieder auf dem besten Weg in diese zurück zukeh-
ren. Mit 12:2 Punkten belegt sie hinter dem Topfavoriten TTC Kist/
Würzburg 3 den 2. Tabellenplatz und wäre damit für die Aufstiegs-
spiele berechtigt. Bis dahin hat die Mannschaft aber noch ein hartes 
Stück Arbeit vor sich. Dies zeigen vor allem die knappen Siege gegen 
Kirchheim 1 (9:7), Versbach 4 (9:7) und Remlingen 1 (9:6). Überra-
gend in dieser Liga ist das Doppel M. Pradella / D. Bretz, mit 7:0 ist 
es noch ungeschlagen. Das Team um Spielführer André Scheer konn-
te leider nur selten in Bestbesetzung antreten. Ein Dankeschön daher 
an die Ersatzspieler T. Froitzheim und G. Hessenauer, die in ihren 
Spielen mit wichtigen Ergebnissen überzeugen konnten. 
Die Einzelergebnisse: Martin Pradella (8:3), Dieter Bretz (8:3), And-
reas Schmidhuber (4:6), André Scheer (8:4), Jörg Slobodda (3:5), 
Wolfgang Schmidtel (7:3), Torsten Froitzheim (4:1), Günter Hesse-
nauer (3:4). 
 

Klaus Bretz, Tischtennis 
 
 
Tischtennis-Abteilung 2. Herrenmannschaft  
Saison 2008 / 2009, Vorrunde (2. Kreisliga) 
 

In der letzten Saison wurde der Klassenerhalt erst im allerletzten 
Spiel gesichert. Dies wollten wir eigentlich in der neuen Saison ver-
meiden. Der Anfang war schon sehr viel versprechend.  Mit Siegen 
gegen Neubrunn 1 (9:4) und Üttingen 2 (9:2) war der Start mehr als 
gelungen. Leider gab es dann eine deftige 9:0 Niederlage gegen 
Veitshöchheim 2, dem Meisterschaftsfavoriten. Im darauf folgenden 
Spiel gegen Waldbüttelbrunn 2 konnten wir uns wieder fangen und 
einen 9:3 Sieg erkämpfen. 
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Mit 6:2 Punkten lagen wir jetzt ganz gut im Rennen, haben wir ge-
dacht. Zwei unglückliche Niederlagen mit jeweils 9:7 gegen Vers-
bach 6 und Kirchheim 2, beides Mannschaften die auch um den Klas-
senerhalt kämpfen müssen, brachten uns auf den Boden der Tatsache 
zurück. Mit 6:6 Punkten liegen wir auf den 5. Tabellenplatz von 10 
Mannschaften. Der Abstand auf einen Abstiegsplatz beträgt nur 2 
Punkte. Es wird also in dieser Saison wieder sehr eng. In den noch 
ausstehenden 3 Spielen in der Vorrunde müssen wir unbedingt noch 
Punkte einfahren. Leider konnten wir in den bisherigen Begegnungen 
nie mit der Bestbesetzung antreten, vielleicht hätten wir sonst den ei-
nen oder anderen Zähler mehr auf dem Konto. Überragend sind im 
vorderen Paarkreuz Thorsten Froitzheim und Günter Hessenauer mit 
einem deutlich positiven Ergebnis. In den Doppeln könnten wir uns 
noch verbessern. Nur T. Froitzheim / G. Hessenauer haben bisher 
überzeugt. 
Die Einzelergebnisse: Thorsten Froitzheim 8:3, Günter Hessenauer 
9:2, Klaus Bretz 6:2, Micha Groß 3:5, Ulrich Winkler 1:2, Karl-
Heinz Pulzer 5:1, Wilfried Hartmann 0:2, Michael Beckhäuser 1:1, 
Matthias Schöll 1:1, Christian Fischer 0:4. 
 

Klaus Bretz, Tischtennis 
 

 

Tischtennis-Abteilung 3. Herrenmannschaft  
Saison 2008 / 2009, Vorrunde (3. Kreisliga) 
 

Nach der Meisterschaft und dem Aufstieg in der letzten Saison ging 
es vor allem darum, fleißig Punkte für den Klassenerhalt zu sammeln. 
Dies scheint sehr gut zu gelingen. Nach sieben von neun Spielen liegt 
das Team mit 10:4 Punkten hinter Oberaltertheim auf dem  2. Tabel-
lenplatz. Der Abstiegskampf dürfte also eigentlich kein Thema sein, 
sollte aber nie unterschätzt werden. Die Ausgeglichenheit ist ein gro-
ßes Plus in der Mannschaft. Auch auf die Ersatzspieler kann man sich 
verlassen. Wenn sie zum Einsatz kommen fahren sie wichtige Zähler 
ein. Als Leistungsträger haben sich vor allem Wolfgang Pulzer und 
das Doppel W. Pulzer / Michael Beckhäuser hervor getan. 
Die Einzelergebnisse: Wilfried Hartmann 4:7, Elmar Schwinn 7:4, 
Michael Beckhäuser 6:4, Wolfgang Pulzer 7:2, Christian Fischer 4:2, 
Daniel Vogt 4:2, Frank Stockmann 2:3, Stefan Bockmeyer 1:2. 
 

 Klaus Bretz, Tischtennis  
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Tischtennis-Abteilung Damenmannschaften  
Saison 2008 / 2009, Vorrunde 
 
 

In der letzten Saison konnten wir keine Damenmannschaft für den 
Spielbetrieb melden. 
Dieses Jahr sieht es schon wesentlich besser aus. Durch einige Neu-
zugänge konnten wir sogar mit 2 Mannschaften in der 2. Bezirksliga 
Ost an den Start gehen. 
 
 
Damen I 
 
Die 1.Damenmannschaft hat ihre Vorrunde bereits beendet. Mit einer 
knappen 8:6 Niederlage und einem 7:7 Unentschieden steht die 
Mannschaft mit 11:3 Punkten ganz weit vorne. Unsere härtesten Ver-
folger sind TSV Himmelstadt u. SV Schwanfeld, die beide noch kein 
Spiel verloren haben bei noch 2 ausstehenden Spielen. Alle 7 Begeg-
nungen absolviert haben Kerstin Hemrich und Raihan Youssufzay. 
Folgende Bilanzen sind aufzuweisen: Kerstin Hemrich 14:3, Raihan 
Youssufzy 6:10, Mandy Schwarzbauer 10:3, Beate Köhler 10:0, Eva 
Liebich 3:3. Im Doppel sind Beate Köhler u. Kerstin Hemrich noch 
ungeschlagen. 
 
 
Damen II 
 
Die 2.Damenmannschaft hat leider noch keinen Punktgewinn aufzu-
weisen. Sie mussten sogar zweimal  nur zu dritt antreten, obwohl vie-
le Spielerinnen auf der Rangliste stehen. Zwei Begegnungen stehen 
in der Vorrunde noch aus. Vielleicht kann der eine oder andere Punkt 
noch erkämpft werden. Im Einsatz waren bisher: Beate Köhler, Beate 
Schlett-Mewis, Eva Liebich, Kristina Schmidtel, Irina Hofmann, 
Andrea Eyrich und Christina Haas. 
 

Kerstin Hemrich, TT-Abteilung 
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Tischtennis-Abteilung Jugendmannschaft  
Saison 2008 / 2009, Vorrunde 
 

Jugend I 
 
Die 1. Jugendmannschaft spielt in der 2.Kreisliga und steht nach 3 
Spielen mit 6:0 Punkten auf dem 1.Tabellenplatz von 7 Mannschaf-
ten. Es konnten bisher alle Spiele gewonnen werden, wobei in der 
Vorrunde noch 3 Spiele zu bestreiten sind. In dieser Mannschaft spie-
len Mathis Böhler, Julian Spöringer, Simon Öchsner und Lukas 
Brand. Außerdem haben sie die Pokalendrunde erreicht. Nach 3 er-
folgreichen Pokalrunden stehen sie im Pokal-Halbfinale, das als Po-
kalendturnier mit 4 Mannschaften auf Kreisebene ausgetragen wird. 
 
Jugend II 
 
Die 2. Jugendmannschaft spielt in der 3. Kreisliga. Die Vorrunde ist 
bei dieser Mannschaft schon beendet. Mit einem 6.Platz von 7 Mann-
schaften haben sie die Vorrunde abgeschlossen. Das letzte Vorrunden-
spiel wurde mit 8:4 gegen TSV Uettingen gewonnen. Gegen TTC 
Waldbrunn reichte es leider nur zu einer knappen 8:6 Niederlage. In 
dieser Mannschaft spielen Fabian Bammert, Tom Meiseberg, Daniela 
Reisinger und Sabine Hofmann. 
 
Jugend III 
 
Die 3. Jugendmannschaft spielt in der Miniliga. Die Mannschaft liegt 
aktuell mit 6:2 Punkten auf dem 4. Tabellenplatz von 9 Mannschaf-
ten. Es wurden bisher 3 Spiele gewonnen und 1 Spiel verloren. In der 
Vorrunde sind noch 4 Spiele zu bestreiten. In dieser Mannschaft spie-
len Dennis Spöringer, Felix Scheuermann, Anton Buchner, Timo 
Bammert, Nick Meiseberg und Florian Mende. 
 
Wie schon in den letzten Jahren wurde auch in diesem Jahr die C-
Schüler-Bezirksmeisterschaften in Reichenberg ausgetragen. Am 
Sonntag den 26.10.08 waren in der Wolffskeelhalle   Reichenberg ca. 
60 C-Schüler und Schülerinnen (die jüngste Altersklasse) am Start 
und haben den Unterfränkischen Meister ausgespielt. 
 

Kerstin Hemrich, TT-Abteilung 
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Turnen und Gymnastik  
 

Die Turnzwerge : Mutter-Kind-Turnen  (Altersgruppe ca. 
1,5 – 3,5 Jahre) 
 
                                                 

„Kinder kommt und turnt mit mir  
 was ihr könnt das zeigt ihr hier   
 streckt euch hoch – duckt euch klein  
 Kinder, Kinder das ist fein …“ 

 
 
 

… mit diesem Begrüßungslied beginnen wir immer unsere Turnstunden! 
 
 
Hallo, ich bin Nadine Oeckler und seit Anfang dieses Jahres habe ich 
die Übungsleiterstunden bei den Turnzwergen übernommen. Als 
waschechte Reichenbergerin kennen mich einige sicher noch aus 
Kindertagen. Mittlerweile bin ich verheiratet und habe zwei Töchter, 
Emilia 4 Jahre und Maja 2 Jahre, welche mich regelmäßig bei den 
Turnstunden begleiten und natürlich unterstützen. Es macht großen 
Spaß mitzuerleben, welch ein Bewegungs- und Entdeckungsdrang in 
den Kindern steckt, den sie beim Klettern, Kriechen, Hüpfen, Rut-
schen, Springen und Balancieren gemeinsam mit ihren Eltern austes-
ten können. Die Eltern sollen einerseits Spielgefährte sein, anderer-
seits ihre Kinder ermutigen, unterstützen und Hilfestellung geben. 
Gemeinsam beobachten wir die Entwicklungsschritte der Kleinen 
und haben einfach jede Menge Spaß! 
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 15:30 bis 16:30 Uhr in der 
Wolffskeelhalle zu gemeinsamen Turnen, Tanzen, Toben, Spielen und 
Singen. 
Seid ihr neugierig geworden? Dann schnappt euch eure Turnsachen 
und kommt einfach vorbei! 
Wir freuen uns über jeden Zuwachs unserer Turnzwerge-Gruppe! 
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Nadine Oeckler und ihre Turnzwerge  
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Kinderturnen 
 
Nach der Zeit des Mutter-Kind Turnens kommen dann die Kinder so 
mit etwa 3 Jahren zu uns zum Kinderturnen. Sie sind dann zwar 
schon mit der großen Turnhalle vertraut, aber plötzlich ist die Mama 
nicht mehr beim Turnen dabei und bei manch kleinem Sportler fließt 
am Anfang ein Tränchen. Doch bei Spiel und Spaß mit den Freunden 
ist diese Phase meist auch schnell wieder überwunden. Kathi, Alma 
und ich versuchen in jeder Stunde Spaß an Bewegung zu vermitteln 
und das Miteinander zu fördern. Als Highlight des Jahres hat sich 
wieder der Nikolaus angesagt, dem unsere Kinder dann vorführen, 
was sie im Laufe des Jahres gelernt haben. 
Das Kinderturnen findet jeden Donnerstag in der Mehrzweckhalle 
statt. 
1. Gruppe 14.30 Uhr – 15.15 Uhr für 3-6 Jährige Kinder 
2. Gruppe 15.15 Uhr – 16-00 Uhr für Schulkinder 
 
 
Jazzdance 
 
Unsere Jazzdance Mädels gehen schon in die Endphase ihres Trai-
nings für ihren Faschingstanz. Mit Eifer werden letzte Schritte und 
Posen einstudiert und das Outfit ausgesucht. Wir mussten in Abspra-
che mit Trainerin Marion Kleindienst die Trainingszeiten nach hinten 
verschieben, da viele der älteren Mädchen länger Schule haben und 
daher nicht mehr trainieren konnten. 
1. Gruppe trainiert jetzt von 16.00 Uhr – 17.00 Uhr 
2. Gruppe trainiert jetzt von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Erfreulicherweise kamen nach den Sommerferien in beiden Gruppen 
neue Tänzerinnen dazu. Die Trainerin lädt weiterhin alle Mädchen 
und natürlich auch Jungs ab 5 Jahren ein, einmal vorbeizuschauen 
und mitzumachen. Trainiert wird zu den angegebenen Zeiten im 
Gymnastikraum des Sportheims. 
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Seniorengymnastik 
 
Eingedenk der immerwährenden Mahnungen und Warnungen von 
Medizinern  und Therapeuten, den Körper auch in den späteren Le-
bensjahren nicht verkommen zu lassen, treffen sich die TSV-Gym-
nastiksenioren jeden Dienstag um 18.30 Uhr in der Wolffskeelhalle 
und versuchen, sich noch Einiges abzuverlangen. Wenn es auch 
manchmal zwickt und es einige Überwindung kostet, der Übungslei-
terin nachzuturnen, so spürt man trotz mit nach Hause gebrachtem 
Muskelkater den Effekt, dass es einem der Körper dankt. Dieser 
„Dank“ wird vor allem dann deutlich spürbar, wenn diese körperliche 
Betätigung regelmäßig erfolgt. 
Wenn man dann mit mehr als 80 Jahren noch über Berg und Tal mar-
schieren kann, wie unsere Sportfreunde Helene und Robert Hemrich 
beim Seniorenausflug in die Bergwelt zwischen Winterhausen und 
Goßmannsdorf, so wird dieser „Dank“ mehr als offenkundig. 
Das nachstehende Bild zeigt die Wandergruppe auf den Höhen über 
Goßmannsdorf. 



45 



46 

Männerfitness 
 

Der goldene Herbst und  der „Altweibersommer“ sind vorbei. Mit 
den herbstlich milden Temperaturen geht  auch die Zeit sportlicher 
Aktivität im Freien so langsam zu Ende. Wandern, Fahrradfahren, 
Tennis, Golf, Fußball werden eingestellt oder wegen der Witterung 
reduziert.  
Es gilt nun, die sommerliche Fitness  über den Winter zu retten. 
„Indoor-Aktivitäten“ treten an die Stelle der Sportarten im Freien.  
Für die Wintersportler geht das Aufbautraining jedoch erst richtig los! 
Die Vorbereitung auf das Skifahren sollte intensiv und zielgerichtet 
stattfinden, denn Wintersportarten erfordern ganz besondere Fertig-
keiten. In der Skigymnastik werden spezielle Bewegungsabläufe, 
Kraft, Beweglichkeit und Dehnfähigkeit geübt. 
Von November bis Ende Februar bietet unsere Fitnessgruppe wieder 
die Skigymnastik für Männer und Frauen an. Ski-Training findet 
jeden Donnerstag von 20:00 bis 21:00 Uhr in der Wolffskeelhalle 
statt. Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach kommen und mit-
machen! 

Wolfgang Steckel, Übungsleiter, Tel.: 0931/69189 
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Damenfitness 
 

Die frühe Dunkelheit zwingt uns nun auch wieder, unsere sportlichen 
Aktivitäten ausschließlich in die Halle zu verlegen. Aber auch hier 
gibt es genügend Möglichkeiten, Ausdauer, Kondition und Beweg-
lichkeit zu trainieren. Mit Hanteln, Bänder, Seilen, Stäben und Bällen 
lassen sich die Übungsstunden abwechslungsreich und effektiv  
gestalten. Mannschaftsspiele bringen Spaß und motivieren, für sein 
Team alles zu geben. Natürlich soll auch die Geselligkeit nicht zu 
kurz kommen. So waren wir im September zum Federweisen trinken 
beim Raps in Eßfeld und wollen unser Sportjahr bei einer Jahresab-
schlussfeier im Sportheim ausklingen lassen. Auch unser Skiwochen-
ende im Januar oder Februar nächsten Jahres ist wieder in Planung. 
 
Als Übungsleiterin der Damenfitness-Gruppe und Vorstand der Gym-
nastikabteilung wünsche ich allen aktiven und passiven Mitgliedern 
unseres TSV Reichenberg ein frohes Weihnachtsfest und ein gesun-
des, sportlich aktives Jahr 2009. 

Eure Regine Endres 
 
Kontaktdaten:  Regine Endres, Burkardinerstr. 29, 97234 Rei-
chenberg, Telefon: 0931/67800,  Handy: 015156935861 

Damengymnastik 
 

Ob Sommer oder Winter, diese Gruppe trainiert kontinuierlich jeden 
Dienstag von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr unter der Leitung von Renate 
Windl in der Mehrzweckhalle. Sie ist mit dem Besuch ihrer Übungs-
stunde sehr zufrieden und freut sich über den „harten Kern“ die sich 
kaum eine Übungsstunde entgehen lassen, ob beim Erwärmen bei ei-
nem Federballspiel, bei der Gymnastik selbst oder bei den Entspan-
nungsübungen am Ende, immer steht der Spaß an Bewegung im Vor-
dergrund. Denn nur wer Spaß an der Bewegung hat wird kontinuier-
lich wieder kommen und trainieren und sich somit fit und beweglich 
halten. Wir werden dieses Sportjahr bei einer Weihnachtsfeier am 
Dienstag den 09.12.2008 ausklingen lassen. 
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Tennis 
 
Die Freiluft-Saison für 2008 ist inzwischen beendet, 
die Plätze winterfest gemacht und das Wintertraining 
in der Halle ist bereits in vollem Gange. 
Während in den vergangenen Jahren das Interesse am Tennissport 
nicht nur bei uns, sondern generell stetig zurückgegangen ist, scheint 
es sich inzwischen wieder einigermaßen stabilisiert zu haben, auch 
wenn wir uns ebenso wie andere Vereine eine bessere Belegung der 
Tennisplätze gewünscht hätten. 
Neben dem allgemeinen Spielbetrieb ist vor allem  das Kinder- und 
Jugendtraining zu erwähnen. Hier hat das Interesse im abgelaufenen 
Jahr sogar wieder etwas zugenommen, und auch beim bereits begon-
nenen Wintertraining ist die Teilnahme wieder sehr zufriedenstellend. 
Inzwischen kommen neben Kindern vom Heuchelhof sogar Kinder 
aus Kist zum Training. Dies ist sicherlich auch mit ein Verdienst un-
seres Trainers (Herr Kurt Hildmann), der maßgeblichen Anteil daran 
hat, dass die Kinder mit großer Begeisterung am Tennistraining teil-
nehmen. 
Leider lässt seit langem die Mithilfe von Vereinsmitgliedern bei der 
Herrichtung der Tennisplätze im Frühjahr als auch bei den Abschluss-
arbeiten zum Ende der Saison zu wünschen übrig. Daher haben wir 
uns in diesem Jahr entschlossen, die Preise für die Platznutzung et-
was anzuheben. Im Ausgleich dafür bekommen die Helfer eine kleine 
Entschädigung - entweder in Form einer Ermäßigung bei den Saison-
karten oder je nach Arbeitseinsatz eine oder mehrere kostenlose 
Platzkarten. 
Trotzdem waren es auch in diesem Jahr erneut nur dieselben Perso-
nen, die uns auch in den letzten Jahren tatkräftig unterstützt haben 
und wir hoffen noch immer, dass sich durch diese neue Regelung in 
Zukunft doch noch einige weitere Helfer einfinden werden. 
Weniger erfreulich war, dass wir im Sommer auch mehrere mutwilli-
ge Zerstörungen und Verwüstungen an den Tennisplätzen, Einrichtun-
gen und auch am Tennisheim hatten. Daher werden wir uns überlegen 
müssen, ob wir ab der kommenden Saison die Tennisanlage nicht ge-
nerell abschließen sollten, so dass nur noch kontrollierter Zugang 
über eine Schlüsselabgabe möglich ist. 
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Abschließend möchte ich es nicht versäumen, mich wieder bei allen 
Helfern zu bedanken, die jeweils zu Beginn der Saison die Plätze her-
richten, während dem Spielbetrieb die Plätze in Ordnung halten und 
nach Abschluss der Sommersaison die Plätze wieder winterfest ma-
chen. 
Ich wünsche allen Sportfreunden ein gesegnetes Weihnachtsfest so-
wie ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2009 

 
H. Eschenbacher, Abteilungsleiter Tennis 

 
25 Jahre Sichelsgrundlauf in Reichenberg 
 

Strahlender Sonnenschein und milde Temperaturen lockten dieses 
Jahr in vier Läufen 201 Teilnehmer in den Sichelsgrund. Zum 25. Ju-
biläum bekam jeder Teilnehmer ein T-Shirt und eine Urkunde. 
Der erste Startschuss fiel um 1015 zum 6,5 km Walking. Neun Walker 
nahmen die anspruchsvolle Strecke in Angriff. Schnellster war Gün-
ter Grötzbach aus Estenfeld in 53:20. Schnellster Reichenberger/in 
war Angi Illmer in 53:48. Vielleicht wären noch schnellere Zeiten ge-
walkt worden, hätten sich einige Walker aufgrund schlechter Aus-
schilderung nicht verlaufen. Die Veranstalter hoffen, dies im nächsten 
Jahr besser zu machen.  
Dank der F-Jugend des TSV-Reichenberg, von der nahezu die ganze 
Mannschaft an den Start ging, konnte Hermann Biedermann 16 
Schnupperläufer in Richtung Sichelsgrund schicken. Gesamt-  
schnellste war vom TV-Ochsenfurt Niamh Böhm in 14:14 gefolgt 
von der kurz entschlossenen Reichenbergerin Tamara Grübel 15:20. 
Ein deutliches Plus an Läufern gab es auch beim 6,5 km Hobbylauf. 
Von den 12 Finishern war Stefan Weidner vom TSV Gerbrunn in 
26:13 der Schnellste. Bester Reichenberger war Timo Bammert in 
28:35.  
Pünktlich um 11 Uhr gab Bürgermeister Hügelschäffer den Start-
schuss für die 160 Teilnehmer im Hauptlauf. Mit David Lohrbacher 
gewann einer der besten studierenden Mittelstreckler von Deutsch-
land. In 32:50 gewann er souverän vor Hagen Mehls 35:27 vom 
Stadtmarathon Würzburg. Schnellster Reichenberger war dieses Jahr 
Newcomer Martin Pfeuffer in 45:17. 
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Schnellste Frau war die Helmstädterin Birgit Schnapp 43:35. 
Schnellste Reichenbergerin war Eva Liebich in 53:43. Die meisten 
Teilnehmer, mit der LG Würzburg zusammen, stellten die Alten Her-
ren des TSV Reichenberg. Sie waren auch noch schnellste Mann-
schaft aus dem Markt Reichenberg, und konnten somit 30 Liter Bier 
nach Hause nehmen.  
Der jüngste Reichenberger war Justus Tevis in 53:36, der älteste aus 
dem Markt Reichenberg war Albert Landes vom TSV Üngershausen 
in 1:01:13.  
Knapp dreißig Teilnehmer aus Reichenberg im Hauptlauf waren ein 
toller Erfolg. Schaut man aber etwas genauer hin, dann stellt man 
fest, dass von den 160 Hauptläufern 140 Altersklassenläufer waren, 8 
Jugendliche und Schüler und nur 9 zwischen 20- und 30 Jahre. Somit 
die jenigen, die im vermeintlich besten Läuferalter sind, etwas enttäu-
schend. 
Zusammenfassend war der 25. Sichelsgrundlauf wieder ein voller Er-
folg. Athleten aus dem gesamten Süddeutschen Raum fanden den 
Weg nach Reichenberg. Eine, wie ich meine, tolle Werbung für den 
Markt Reichenberg. Viele blieben noch bis zum Ende der Siegereh-
rung, so dass die Wolffskeelhalle fast bis auf den letzten Platz besetzt 
war. 
Das Ziel für die nächsten Jahre ist es, noch mehr Gruppen oder 
Mannschaften an den Start zu bringen. Die F-Jugend und die AH ha-
ben uns gezeigt, dass Gruppengefühl und der interne Wettbewerb den 
Spaß am Laufen erheblich fördern. 
Der TSV-Reichenberg dankt allen Sponsoren, Helfern und Kuchenbä-
ckern. Ein Dank gilt auch der Freiwilligen Feuerwehr Reichenberg, 
sowie der Gruppe des Bayerischen Roten Kreuzes aus Geroldshausen 
und der Gemeinde Reichenberg. 
 
Der Sichelsgrundlauf wurde von folgenden Sponsoren unter-
stützt: 
Sport Giese, Tierklinik Reichenberg, Sparkasse Mainfranken Würz-
burg, Getränke Fuchs, Brauerei Öchsner, Finger Haus, Familie Horst 
Kschier, Heizungs- und Lüftungsbau Düll, Marienapotheke Reichen-
berg, Hofmetzgerei Rösch, Quelleshop Reichenberg, Edeka Markt 
Spiegel, Malergeschäft Thorwart, Friseur Salon OPUS,  
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Scoda Autohaus Würzburg, Thomas Stark, KFZ-Dappert, KFZ- 
Fuchs und Bauer, Bauunternehmung Pfeuffer, Uhrmachermeister 
Werner Kopp Heidingsfeld, Familie Heinz Schwab, Metzgerei Rei-
chert und allen Kuchenspendern. 
 
Ergebnisse unter: www.sport-giese.de 
Lauftreff: Sonntag zwischen 8 und 9 Uhr nach Absprache 
0931/661825 
 

Wolfgang Pulzer 
 
Aus Anlass des 25-jährigen Jubiläums des Reichenberger Si-
chelsgrundlaufes werden auf besonderen Wunsch der Verant-
wortlichen  nachstehend eine Reihe von Bildern aus dem Laufge-
schehen 2008 veröffentlicht: 

Das Organisationsteam 
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Die F-Jugend des TSV Reichenberg 

Start zum 
Hauptlauf 
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Partnerschaftlicher Lauf 
des Ehepaares Brand 

Reichenberger Laufteilnehmer 

Ältester und jüngster Rei-
chenberger Laufteilnehmer 

Walkinggruppe 
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      Der TSV Reichenberg  

              trauert um 
 
Adolf Scheer 
 
Adolf Scheer wurde am 01.01.1946  
mit 24 Jahren Mitglied im  
TSV Reichenberg. Nach dem Krieg  
war er Wiedergründungsmitglied.  
Er wurde im Jahre 2007  
für 60 Jahre Mitgliedschaft im TSV  
geehrt.  
 
 
Reiner Schöll 
 
Reiner Schöll wurde am 01.06.1957 mit 14 Jahren Mit glied 
im TSV Reichenberg. Er war in seiner Jugend und an-
schließend im Herrenbereich lange Jahre aktiver Spi eler. 
Er wurde im Jahre 2007 für 50 Jahre Mitgliedschaft im TSV 
geehrt.  
 
 
Albin Stumpf 
 
Albin Stumpf wurde am 01.01.1932 mit 10 Jahren Mitg lied 
im TSV Reichenberg. Nach dem Krieg war er Wiedergrü n-
dungsmitglied. Er begleitete lange Jahre das Amt de s Kas-
sier im TSV. Albin Stumpf wurde am 06. Januar 1979 die 
Ehrenmitgliedschaft im TSV verliehen und im Jahre 2 007 
wurde er für 75 Jahre Mitgliedschaft im TSV geehrt.   
 
 
 

Der TSV wird sich der Verstorbenen  
stets in Dankbarkeit erinnern. 
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Termine 
 
05.12.+06.12.2008  Nikolausgrillen beim Edekamarkt in 
                                           Reichenberg 
06.12.2008    Altpapiersammlung 
13.12.2008    Weihnachtsfeier TSV 2008 Erwachsene 
14.12.2008    Weihnachtsfeier TSV 2008 Jugend 
 
31.01.2009    Apresskiparty des TSV am Vereinsheim 
 
20.02.2009     Kinderfasching 
21.02.2009    Faschingsparty TSV 
22.02.2009    Faschingszug TSV 
 
14.03.2009    Altpapiersammlung 
 
03.07.– 05.07.2009      TSV-Sportfest 
06.07.– 11.07.2009  WVV-Turnier U11 

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe 
ist  der 12. 06. 2009 

 
Das nächste Heft erscheint am 27 06. 2009 
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